
Freude, Schöner Götterfunken, Tochter aus Elysium,Wir betreten feuertrunken, Himmlische, dein Heiligtum. Deine Zauber binden wieder, Was der Mode Schwert geteilt; Bettler 
werden Fürstenbrüder, Wo dein sanfter Flügel weilt. Seid umschlungen Millionen! Diesen Kuß der ganzen Welt! Brüder - überm Sternenzelt Muß ein lieber Vater wohnen.Wem der 
große Wurf gelungen, Eines Freundes Freund zu sein, Wer ein holdes Weib errungen, Mische seinen Jubel ein! Ja, wer auch nur eine Seele Sein nennt auf dem Erdenrund! Und 
wer's nie gekonnt, der stehle weinend sich aus diesem Bund! Was den großen Ring bewohnet, Huldige der Sympathie! Zu den Sternen leitet sie, Wo der Unbekannte thronet. 
Freude trinken alle Wesen An den Brüsten der Natur, Alle Guten, alle BösenFolgen ihrer Rosenspur. Küsse gab sie uns und Reben, Einen Freund, geprüft im Tod; Wollust ward 
dem Wurm gegeben, Und der Cherub steht vor Gott. Ihr stürzt nieder, Millionen?Ahndest du den Schöpfer, Welt? Such' ihn überm Sternenzelt! Über Sternen muß er wohnen. 
Freude heißt die starke FederIn der ewigen Natur. Freude, Freude treibt die RäderIn der großen Weltenuhr. Blumen lockt sie aus Keimen, Sonnen aus dem Firmament, Sphären 
rollt sie in den Räumen, Die des Sehers Rohr nicht kennt. Froh, wie seine Sonnen fliegen Durch des Himmels prächit'gen Plan, Laufet, Brüder, eure Bahn, Freudig wie ein Held 
zum siegen! Aus der Wahrheit Feuerspiegel Lächelt sie den Forscher an. Zu der Tugend steilem Hügel Leitet sie des Dulders Bahn. Auf des Glaubens Sonnenberge Sieht man 
ihre Fahnen wehn, Durch den Riß gesprengter Särge Sie im Chor der Engel stehn. Duldet mutig, Millionen! Duldet für die beßre Welt! Droben überm Sternenzelt Wird ein großer 
Gott belohnen. Göttern kann man nitcht vergelten, Schön ist's, ihnen gleich zu sein. Gram und Armut soll sich melden, Mit den Frohen sich erfreuen. Groll und Rache sei 
vergessen, Unserm Todfeind sei verziehn, Keine Träne soll ihn pressen, Keine Reue nage ihn. Unser Schuldbuch sei vernichtet! Ausgesöhnt die ganze Welt! Brüder - überm 
Sternenzelt Richtet Gott, wie wir gerichtet. Freude sprudelt in Pokalen, In der Traube goldnem Blut Trinken Sanftmut Kannibalen, Die Verzweiflung Heldenmut. Brüder, fliegt von 
euren Sitzen, Wenn der volle Römer kreist, Laßt den Schaum zum Himmel spritzen: Dieses Glas dem guten Geist. Den der Sterne Wirbel loben, Den des Seraphs Hymne preist, 
Dieses Glas dem guten Geist Überm Sternenzelt dort oben! Festen Mut in schweren Leiden, Hülfe, wo die Unschuld weint, Ewigkeit geschwornen Eiden,Wahrheit gegen Freund 
und Feind, Männerstolz vor Königthronen, Brüder, gält' es Gut und Blut, Dem Verdienste seine Kronen, Untergang der Lügenbrut! Schließt den heil'gen Zirkel dichter, Schwört bei 
diesem goldnen Wein, Dem Gelübde treu zu sein, Schwört es bei dem Sternenrichter! Rettung von Tyrannenketten, Großmut auch dem Bösewicht, Hoffnung auf den 
Sterbebetten, Gnade auf dem Hochgericht! Auch die Toten sollen leben! Brüder trinkt und stimmet ein, Allen Sündern soll vergeben, Und die Hölle nicht mehr sein. Eine heitre 
Abschiedsstunde! Süßen Schlaf im Leichentuch! Brüder - einen sanften Spruch Aus des Totenrichters Munde!Freude, Schöner Götterfunken, Tochter aus Elysium,Wir betreten 
feuertrunken, Himmlische, dein Heiligtum. Deine Zauber binden wieder, Was der Mode Schwert geteilt; Bettler werden Fürstenbrüder, Wo dein sanfter Flügel weilt. Seid 
umschlungen Millionen! Diesen Kuß der ganzen Welt! Brüder - überm Sternenzelt Muß ein lieber Vater wohnen.Wem der große Wurf gelungen, Eines Freundes Freund zu sein, 
Wer ein holdes Weib errungen, Mische seinen Jubel ein! Ja, wer auch nur eine Seele Sein nennt auf dem Erdenrund! Und wer's nie gekonnt, der stehle weinend sich aus diesem 
Bund! Was den großen Ring bewohnet, Huldige der Sympathie! Zu den Sternen leitet sie, Wo der Unbekannte thronet. Freude trinken alle Wesen An den Brüsten der Natur, Alle 
Guten, alle BösenFolgen ihrer Rosenspur. Küsse gab sie uns und Reben, Einen Freund, geprüft im Tod; Wollust ward dem Wurm gegeben, Und der Cherub steht vor Gott. Ihr 
stürzt nieder, Millionen?Ahndest du den Schöpfer, Welt? Such' ihn überm Sternenzelt! Über Sternen muß er wohnen. Freude heißt die starke FederIn der ewigen Natur. Freude, 
Freude treibt die RäderIn der großen Weltenuhr. Blumen lockt sie aus Keimen, Sonnen aus dem Firmament, Sphären rollt sie in den Räumen, Die des Sehers Rohr nicht kennt. 
Froh, wie seine Sonnen fliegen Durch des Himmels prächit'gen Plan, Laufet, Brüder, eure Bahn, Freudig wie ein Held zum siegen! Aus der Wahrheit Feuerspiegel Lächelt sie den 
Forscher an. Zu der Tugend steilem Hügel Leitet sie des Dulders Bahn. Auf des Glaubens Sonnenberge Sieht man ihre Fahnen wehn, Durch den Riß gesprengter Särge Sie im 
Chor der Engel stehn. Duldet mutig, Millionen! Duldet für die beßre Welt! Droben überm Sternenzelt Wird ein großer Gott belohnen. Göttern kann man nitcht vergelten, Schön 
ist's, ihnen gleich zu sein. Gram und Armut soll sich melden, Mit den Frohen sich erfreuen. Groll und Rache sei vergessen, Unserm Todfeind sei verziehn, Keine Träne soll ihn 
pressen, Keine Reue nage ihn. Unser Schuldbuch sei vernichtet! Ausgesöhnt die ganze Welt! Brüder - überm Sternenzelt Richtet Gott, wie wir gerichtet. Freude sprudelt in 
Pokalen, In der Traube goldnem Blut Trinken Sanftmut Kannibalen, Die Verzweiflung Heldenmut. Brüder, fliegt von euren Sitzen, Wenn der volle Römer kreist, Laßt den Schaum 
zum Himmel spritzen: Dieses Glas dem guten Geist. Den der Sterne Wirbel loben, Den des Seraphs Hymne preist, Dieses Glas dem guten Geist Überm Sternenzelt dort oben! 
Festen Mut in schweren Leiden, Hülfe, wo die Unschuld weint, Ewigkeit geschwornen Eiden,Wahrheit gegen Freund und Feind, Männerstolz vor Königthronen, Brüder, gält' es 
Gut und Blut, Dem Verdienste seine Kronen, Untergang der Lügenbrut! Schließt den heil'gen Zirkel dichter, Schwört bei diesem goldnen Wein, Dem Gelübde treu zu sein, 
Schwört es bei dem Sternenrichter! Rettung von Tyrannenketten, Großmut auch dem Bösewicht, Hoffnung auf den Sterbebetten, Gnade auf dem Hochgericht! Auch die Toten 
sollen leben! Brüder trinkt und stimmet ein, Allen Sündern soll vergeben, Und die Hölle nicht mehr sein. Eine heitre Abschiedsstunde! Süßen Schlaf im Leichentuch! Brüder - 
einen sanften Spruch Aus des Totenrichters Munde!Freude, Schöner Götterfunken, Tochter aus Elysium,Wir betreten feuertrunken, Himmlische, dein Heiligtum. Deine Zauber 
binden wieder, Was der Mode Schwert geteilt; Bettler werden Fürstenbrüder, Wo dein sanfter Flügel weilt. Seid umschlungen Millionen! Diesen Kuß der ganzen Welt! Brüder - 
überm Sternenzelt Muß ein lieber Vater wohnen.Wem der große Wurf gelungen, Eines Freundes Freund zu sein, Wer ein holdes Weib errungen, Mische seinen Jubel ein! Ja, wer 
auch nur eine Seele Sein nennt auf dem Erdenrund! Und wer's nie gekonnt, der stehle weinend sich aus diesem Bund! Was den großen Ring bewohnet, Huldige der Sympathie! 
Zu den Sternen leitet sie, Wo der Unbekannte thronet. Freude trinken alle Wesen An den Brüsten der Natur, Alle Guten, alle BösenFolgen ihrer Rosenspur. Küsse gab sie uns und 
Reben, Einen Freund, geprüft im Tod; Wollust ward dem Wurm gegeben, Und der Cherub steht vor Gott. Ihr stürzt nieder, Millionen?Ahndest du den Schöpfer, Welt? Such' ihn 
überm Sternenzelt! Über Sternen muß er wohnen. Freude heißt die starke FederIn der ewigen Natur. Freude, Freude treibt die RäderIn der großen Weltenuhr. Blumen lockt sie aus 
Keimen, Sonnen aus dem Firmament, Sphären rollt sie in den Räumen, Die des Sehers Rohr nicht kennt. Froh, wie seine Sonnen fliegen Durch des Himmels prächit'gen Plan, 
Laufet, Brüder, eure Bahn, Freudig wie ein Held zum siegen! Aus der Wahrheit Feuerspiegel Lächelt sie den Forscher an. Zu der Tugend steilem Hügel Leitet sie des Dulders 
Bahn. Auf des Glaubens Sonnenberge Sieht man ihre Fahnen wehn, Durch den Riß gesprengter Särge Sie im Chor der Engel stehn. Duldet mutig, Millionen! Duldet für die beßre 
Welt! Droben überm Sternenzelt Wird ein großer Gott belohnen. Göttern kann man nitcht vergelten, Schön ist's, ihnen gleich zu sein. Gram und Armut soll sich melden, Mit den 
Frohen sich erfreuen. Groll und Rache sei vergessen, Unserm Todfeind sei verziehn, Keine Träne soll ihn pressen, Keine Reue nage ihn. Unser Schuldbuch sei vernichtet! 
Ausgesöhnt die ganze Welt! Brüder - überm Sternenzelt Richtet Gott, wie wir gerichtet. Freude sprudelt in Pokalen, In der Traube goldnem Blut Trinken Sanftmut Kannibalen, Die 
Verzweiflung Heldenmut. Brüder, fliegt von euren Sitzen, Wenn der volle Römer kreist, Laßt den Schaum zum Himmel spritzen: Dieses Glas dem guten Geist. Den der Sterne 
Wirbel loben, Den des Seraphs Hymne preist, Dieses Glas dem guten Geist Überm Sternenzelt dort oben! Festen Mut in schweren Leiden, Hülfe, wo die Unschuld weint, Ewigkei


BEETHOVEN交響曲
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ピアニスト�

� 稲岡千架�
� 内藤晃�
� 末永匡�
調律師(ピアノマイスター)�

� 加藤正⼈�
⾳楽学者(12/9のみ)�
� 野本由紀夫

主催：⼯房コンサート実⾏委員会� 協賛：ユーロピアノ株式会社� 後援：PTNA⼀般社団法⼈全⽇本ピアノ指導者協会

⽇時：� 2017年5⽉28⽇（⽇）�

� � 14時開演（13時30分開場）�
会場：� ユーロピアノ⼋王⼦�
� � 技術・営業センター�(裏⾯参照)�
曲⽬：� ベートーヴェン＝リスト�
� � ��交響曲第九番�2台ピアノ版�第1楽章�ほか�
ピアノ：�BECHSTEIN�
� �

⼊場料：前売り�2,000円�
� � 当⽇�2,500円�
通し券：全3回�6,000円�

� � �
第2回�10/15(⽇)� 14:00-��前売り2,000円��(当⽇2,500円)�

� � 第3回�12/9(⼟)� 13:00-��前売り3,000円��(当⽇3,500円)�

お問い合わせ／お申し込み�
ユーロピアノ（株）東京本社ショールーム�

TEL：03�-�3305�-�1211�
FAX：03�-�3305�-�9931�

Email:�shirakawa@euro-piano.co.jp

第九番

私たちはピアノ演奏表現を探求する旅を続けています

LISZT
2台ピアノ版第1回「⾳律からオーケストラへ」

第九シリーズ全3回

mailto:shirakawa@euro-piano.co.jp
mailto:shirakawa@euro-piano.co.jp


【電⾞(JR)をご利⽤の場合】�
• JR⼋王⼦駅北⼝から伸びる「桑並⽊通り」をまっすぐに進みます。�
• ガソリンスタンドを通り過ぎて淺川の⼿前が弊社になります(約10分)。�

【電⾞(京王線)をご利⽤の場合】�
• 京王⼋王⼦⻄⼝を出て、甲州街道を左に折れます。�
• 「桑並⽊通り」に出たら右に進みます。�
• ガソリンスタンドを通り過ぎて淺川の⼿前が弊社になります(約8分)。�

【お⾞でご来場される場合】�
お近くのコインパーキングをご利⽤ください。�

ユーロピアノ ⼋王⼦技術・営業センター�
〒192-0063� � � � � TEL：042-642-1040�
東京都⼋王⼦市元横⼭町1-12-6� � FAX：042-642-1076

ACCESS

桐朋学園⾳楽⼤学、ベルリン芸術⼤学、フライブルグ⾳楽⼤学、モーツァルテウム⾳楽
院で研鑽を積む。2006年ドイツ演奏家国家資格取得。2009年東京⽂化会館でのリサイ
タルデビューを⽪切りにその実⼒が認められ、今⽇まで様々な⾳楽祭やコンサートに招
かれている。ヨーロッパ、中東、アジアでの国際的な演奏活動、国内外のオーケストラ、
また著名な⾳楽家からも信頼を得ており幾度と共演を重ねている。所属事務所ミリオン
コンサート協会。

国⽴⾳楽⼤学別科調律専修修了。89年渡独後、タイヨー・ムジークイン
ストゥルメンテGmbHを経て、ベヒシュタイン・ベルリン本社技術研修。
93年ピアノ製造マイスターシューレ修了。ピアノ製作マイスターの称号
を取得。現在ユーロピアノ（株）代表取締役社⻑。ユーロピアノではベ
ヒシュタインピアノを筆頭に、多様なピアノの魅⼒を発信している。

末永匡

加藤正⼈
表現の世界へ

東京⾳楽⼤学ピアノ演奏科コース卒業。マンハイム⾳楽⼤学ディプロ
ムコース、ソリストコースをDAAD特別奨学⽣として最優秀で卒業。
ヒルデスハイム劇場オーケストラ、韓国室内オーケストラ等と共演。
委嘱作品やモーツァルトの作品をライフワークとして取り組み、映
画⾳楽のピアノソロの録⾳にも携わっている。2017年4⽉に1stアル
バム『Mozart��Rondos&Sonatas』をリリース。

Tadashi Suenaga

Masato Kato

Chika Inaoka

Naito Akira

東京外国語⼤学卒業。桐朋学園⼤学指揮教室、ヤルヴィ・アカデミーにて指揮の研鑽を積む。
デビューCD� 「Primavera」がレコード芸術特選盤に選出、「作品の内⾯と⼀体化した純粋
な表現は聴き⼿を惹きつけてやまない」と評価される。ピアノ、オーケストラの指揮、映画
⾳楽の作曲など幅広く活躍。マリンバ吉川雅夫⽒や作曲家春畑セロリ⽒のCDでピアノ演奏
をつとめる。⽉刊「⾳楽現代」にて「名曲の向こう側」を連載するほか、校訂楽譜多数。

内藤晃
3人のピアニストと

1人のピアノ技術者が贈る

MAP

稲岡千架


